
	
	
	

	
	

	

urmoor COMPENS®  
ein Therapiegerät für ganzheitliche Therapeuten zur Ein- und Ausleitung von 
unterschiedlichen Energieinformationen  
 
 
Der urmoor COMPENS® wird zur Ein- und Ausleitung von unterschiedlichen 
Energieinformationen am Organismus eingesetzt. Hierbei handelt es sich um 
Quanteninformationen, deren Auswirkungen im Körper mit geeigneten Messgeräten 
wie die Regulationsdiagnostik von Prof. F. A. Popp, das HRV Messsystem Nilas MV, 
durch klinische Befunderhebung oder kinesiologische Nachprüfung nachweisbar 
sind.  
Als Bioinformationsbasis können zusätzlich Nosoden, Homöopathika, Vitamine und 
andere Wirkstoffe durch den urmoor COMPENS® transmittiert und appliziert werden. 
Zur Ausleitung pathologischer Informationen durch belastete Nahrungsmittel, 
Schwermetalle (z.B. Amalgam, Nickel, Blei), Lösungs- und Suchtmittel, Pharmaka 
(z.B. Corticoide, Anabolika, Zytostatika), aber auch bei Überreaktion gegen Pollen, 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten etc, liefert die Anwendung des urmoor 
COMPENS® hervorragende Ergebnisse. Der Erfolg der Ausleitung auf der 
energetischen Ebene ist anhand elektronischer Messwerte direkt ersichtlich.  
 
Aufbau und Funktion 
Der urmoor COMPENS® besteht aus einem galvanisch gold- und 
rhodiumbeschichteten Messingsockel mit Bohrungen zur Aufnahme von 
Nosodengläsern, Ampullen oder fester Stoffe sowie körpereigener Flüssigkeiten 
(Blut, Speichel, Haare, Urin). 
 
Damit bietet sich die Möglichkeit, auch an Akupunkturpunkten, Meridianen und 
Trigger- oder Schmerzpunkten die harmonisierenden bioenergetischen Informationen 
und eventuell zusätzliche Nosoden-Informationen zu applizieren.  
 
Der Hand-Applikator dient zur Anwendung am Körper. Der Applikator kann mit einem 
Kabel über Stecker mit dem Basisgerät verbunden werden. Dadurch können 
Bioinformationen der verschiedenen Nosoden an beliebige Körperregionen 
transmittiert werden. Allen Elementen des urmoor COMPENS® wurden durch ein 
spezielles Verfahren alle harmonischen Resonanzfrequenzen der Walter Zapf 
Bioinformations-Technologie, unter anderem die Resonanzfrequenz reinen 
Sauerstoffs, als Quanteninformation aufgeprägt. Als Zubehör zum urmoor 
COMPENS® kann ein Akupunktur- und Akupressurstab, der Spektralstab, direkt mit 
dem Basisgerät über ein Hochfrequenzkabel verbunden werden. 
 
 
 
 
 
 



	
	
	

	
	

	

Wirkungsnachweis 
Die Wirkung des urmoor COMPENS® beruht auf den biodynamischen 
Regulationsmechanismen der Selbstheilungskräfte aller Organismen. Die Walter 
Zapf Bioinformations-Technologie, das Übertragen ultrafeiner Quanteninformationen 
vor allem im Bereich der Resonanzschwingung des molekularen Sauerstoffes durch 
dafür besonders geeignete Materialien, ist durch anerkannte Messmethoden 
nachweisbar.  
 
Der beste Nachweis eines holistischen Wirkprinzips liegt jedoch in der praktischen 
Erprobung. Die heute von Compens®-Bioenergetikern vorliegenden 
Dokumentationen von Anwendungsergebnissen belegen, dass der urmoor 
COMPENS® direkt an den Kybernetischen Homöostasereglern der Organismen 
autoregulative Prozesse anstößt, die den Selbstheilungsprozess einleiten.  
 
Jedoch beachten Sie bitte, dass der urmoor COMPENS® keine Medikamente, keinen 
Arztbesuch und keine ärztlich verordnete Therapiemaßnahme ersetzen soll, wie sie 
im Rahmen der Allgemeinmedizin eingesetzt werden. Er kann eine Verbesserung der 
Symptomatik erreichen, sodass er seine Einsatzberechtigung als flankierende 
Maßnahme hat und vor allem hilft, funktionelle Defizite auszugleichen. 
 
Eine falsche Anwendung oder Oberdosierung ist in keinem Fall möglich und selbst 
bei einer nicht korrekten Wahl eines zum Übertragen von Informationen verwendeten 
Einspiel-Punktes ist eine Fehlreaktion nicht zu erwarten. Denn es werden nur die 
energetisch relevanten Fehlschwingungen der gestörten Zellen durch die 
Energieanteile des urmoor COMPENS® überschrieben und damit harmonisiert. 
 
 
Anwendung und Indikation 
Der urmoor COMPENS® ist ein hocheffizientes quantenelektrodynamisches Gerät. Er 
gehört ausschließlich in die Hand ausgebildeter Compens®-Bioenergetiker oder 
ganzheitlich arbeitende Therapeuten, Heilpraktiker, Ärzte für Naturheilverfahren, 
Zahnärzte oder verantwortungsvolle Selbstanwender, die eine zertifizierte 
Ausbildung zum Compens®-Bioenergetiker erfolgreich abgeschlossen haben. 
Aufgrund seines quantendynamischen Wirkungsspektrums kann er in weiten 
Bereichen ideal mit energetischen Zusatzstoffen kombiniert werden.  
 
Es wird in zahlreichen Fällen bereits nach wenigen Anwendungen von Erfolgen 
berichtet. Die Anwendung des urmoor COMPENS® ist frei von Nebenwirkungen. 
Gelegentlich kommt es bei der Ausleitung von Toxinen auf der energetischen Ebene 
zu typischen Erscheinungen der primären Reaktionsbildung, ähnlich wie in der 
Homöopathie. In kürzester Zeit erfolgt jedoch das Wohlbefinden des Klienten. Bei der 
Anwendung des urmoor COMPENS® direkt am Körper mit dem Handapplikator bzw. 
Spektralstab sind verschiedene Zugangswege möglich. Bewährt hat sich für die 
Informationsübertragung von Nosoden besonders das Thymus-Areal im Bereich des 
oberen Thoraxdrittels. Bei Organfunktionsstörungen kann direkt über dem 



	
	
	

	
	

	

betroffenen Organ entweder die harmonisierende Resonanzschwingung des urmoor 
COMPENS® allein oder auch kombiniert mit homöopathischer Information oder 
Nosoden Information appliziert werden. Zusätzlich kann das betroffene Organ mit 
dem Spektralstab über den jeweiligen Einspiel-Punkt behandelt werden.  
 
 
Der Einsatz des urmoor COMPENS® ist uneingeschränkt möglich, die 
Anwendung ist ohne Nebenwirkungen, sanft und schmerzfrei. 
 
Positive Erfahrungsberichte liegen unter anderem vor bei folgenden 
pathologischen Problemstellungen: 
 
• Allergien und Unverträglichkeiten aller Art 
• Augenerkrankungen (grauer und grüner Star)  
• Neurodermitis und Schuppenflechte 
• Ausleitung von Giftstoffen 
• Rheumatische Erkrankungen aller Art  
• Akute Schmerzen und Entzündungen  
• Diabetes 
• Hormon- und Stoffwechselstörungen  
• Schlafstörungen 
• Hyperaktivität, Unruhezustände 
• Infektionskrankheiten (Borreliose, Hepatitis, etc.) 
• Impfbelastungen 
• Asthma bronchiale (Bronchialasthma)  
• Körperübersäuerung 
• Krampfadern und Besenreiser 
• Multiple Sklerose 
• Chronisches Müdigkeitssyndrom 
(Burnaut)  
• Narbenentstörung 
• Parkinson 
• Verspannungen 
• Rücken- und Gelenkschmerzen  
• Suchtentwöhnung 
• Depressive Verstimmungen 
• Wundheilung 
• Sportverletzungen jeglicher Art  
• nicht erfüllter Kinderwunsch  
• uvm...  
 
 
Analog dazu ist der erfolgreiche Einsatz des urmoor COMPENS und der Urmoor 
Produkte auch bei allen Pathologien von Tieren möglich. 
 



	
	
	

	
	

	

Der urmoor COMPENS® kann nur in Verbindung mit einer Ausbildung zum 
Compens®-Bioenergetiker erworben werden. 
 
Ausführliche Informationen (Dauer, Kosten etc.) zu dem Berufsstand „Compens®-
Bioenergetiker“ erhalten Sie auf persönliche Anfrage.  
 
 
 
 
 
Inhalt des Compens Koffers:  
 
• 1x Messingsockel rhodiniert   
• 1x Applikator aus Messing rhodiniert   
• 2x Spektralstab aus Messing rhodiniert   
• 1x Quarzgläschen   
• 2x Hochfrequenzkabel   
• 1x Spezialkoffer für den sicheren Transport  
 
 


